
Alle Materialen im Cottagegarten, sei es bei Gartenmöbeln oder
Dekoelementen, sollten natürlich wirken. Genutzt wird Holz, Naturstein, Korb,
Metall, Zink und Emaille. Patina, Vintage, Shabby Chic erzeugen eine
gemütliche Atmosphäre. Ich habe auf dem Flohmarkt eine Holzleiter sowie
mehrere Zinkwannen, Milchkannen und Emailletöpfe gefunden. Auch
Wasserspiele, Vogelhäuser oder Vogeltränken können eine dezente
Pflanzkombination aufwerten. Sie können Sichtachsen betonen oder einen
Durchgang oder eine Wegkreuzung optisch verstärken. Ich habe z.B. auch
hübsche Schlauchführungsstecker in den Beeten sowie ein Herz und ein
Huhn aus Cortenstahl. Bei den Farben würde ich nostalgische Farben wählen,
z.B. aus der schwedischen Farbpalette, damit es nicht zu grell wirkt und zum
romantischen Stil passt.

1.Möbel und Dekoration
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Beete im Cottagestil
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Die durch die obigen Punkte erschaffene Gartenstruktur soll nun durch eine
üppige Bepflanzung ohne bewusst erkennbare Ordnung aufgelockert
werden. Grundsätzlich kannst du neben Bäumen und Sträuchern, die du dir
zum Großteil vermutlich in den vorherigen Schritten bereits überlegt hast,
Rosen, Stauden, Kletterpflanzen, Kräuter, Obst, Gemüse, Ein- und Zweijährige
sowie Zwiebelblumen pflanzen. Beim Gemüse musst du bedenken, dass man
sich kümmern muss – säen, gießen, ernten. Daher halte ich es persönlich
gerne überschaubar in Hochbeeten und Töpfen. 

Obst und Kräuter hingegen sind unkompliziert und mischen sich bei mir
teilweise mit den Blumen. Gehe beim Planen immer „von groß zu klein“ vor,
beginne also mit den hohen Pflanzen und ende mit den Zwiebelpflanzen, die
du am Ende in die Lücken setzt. Plane auf jeden Fall ein paar immergrüne
Pflanzen ein, denn sie sind wichtig für die Struktur im Winter. Positioniere sie
daher günstig – beachte den Blick aus dem Fenster. Nutze auch
Kletterpflanzen, um die Vertikale zu betonen. Endlose Romantik bekommst
du z.B. durch märchenhafte Ramblerrosen.

1.Beete im Cottagestil
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Der Schwerpunkt im Beet wird bei
den sogenannten Stauden liegen.
Nutze zur Auswahl gerne meine
sortierten Pflanzlisten, die du in
meinem Etsy-Shop findest. Dann
siehst du, welche Pflanzen gut
geeignet für den Cottagegarten sind.
Davon kannst du dir dann diejenigen
aussuchen, die dich besonders
ansprechen und die auch zu deinem
vorhandenen Bodentyp (z.B. lehmig,
sandig usw.) sowie dem jeweiligen
Standort (Sonne, Halbschatten,
Schatten) passen. Ich persönlich
bevorzuge Pastelltöne (weiß, blau,
rosa, pink, lila), da diese meiner
Meinung nach am besten zu einem
romantischen und verwunschenen
Garten passen. Das musst du aber
natürlich für dich selbst entscheiden.
Nur solltest du dich v.a. in kleineren
Gärten besser auf einige wenige
Farben beschränken, damit der
Garten harmonisch wirkt. Natürlich
sollten auch die unterschiedlichen
Pflanzen, die später gleichzeitig
blühen werden, farblich gut
zusammen passen und harmonieren.

Für die gewollte Wirkung von
Unordnung und Zwanglosigkeit
solltest du hauptsächlich hohe
Pflanzen mit einer Wuchshöhe von
mindestens 70cm nutzen.
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Bedenke bei deiner Pflanzauswahl, dass später zu jeder Jahreszeit etwas
blühen soll und du das ganze Jahr abdeckst. Am Ende deiner Überlegung
solltest du je nach Größe des zu planenden Beetes nur wenige
Pflanzensorten pro Jahreszeit ausgewählt haben (Blumenzwiebeln und
Bodendecker zählen nicht dazu). Verwende, falls du mehr Abwechslung
möchtest, lieber verschiedene Farben einer Sorte als zu viele unterschiedliche
Sorten, sonst wirkt es unruhig und wild zusammen gewürfelt. Damit du
deinen Garten in ein Blütenmeer verwandelst und er bunt, wild und üppig
wirkt, arbeite nach dem Prinzip „Klotzen statt Kleckern“. Pflanze daher in
unregelmäßig großen Grüppchen, also mehrere Exemplare einer Art
zusammen. Gut eignen sich ungerade Zahlen wie z.B. 3x Lavendel, 5x
Margeriten zusammen etc. Wiederhole dieselben Pflanzen innerhalb eines
Beetes. Einige Pflanzen sollten sich auch im ganzen Garten wieder finden,
damit er zusammenhängend wirkt.
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Alle Pflanzen sollten stimmig nach Höhe, Blatt, Blütenform und Farbe
kombiniert werden und wie bereits erwähnt sollte für jede Jahreszeit etwas
dabei sein. Grundsätzlich solltest du die Pflanzen nach Höhe staffeln, also die
hohen nach hinten. Damit es natürlich wirkt kannst du aber auch mal höhere
Pflanzen vor niedrigere setzen. Ebenso dürfen die Pflanzen die Beetgrenzen
durchbrechen, über Wege und Mauern wachsen und sich auch versamen.
Nichts muss perfekt sein im Cottagegarten. Gegen nackten Boden hilft eine
üppige dichte Bepflanzung sowie Bodendecker. Ich nutze z.B.
Walderdbeeren und Immergrün. Dies bringt einige Vorteile – Grün im Winter,
kaum Unkraut, seltenes Gießen.
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Maßstabsgetreuer Plan
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Nun hast du dir alles überlegt, heraus gesucht und du hast vermutlich eine
grobe Skizze gemacht. Jetzt geht es darum, dass du alles maßstabsgetreu auf
einen Plan zeichnest, damit du nachher weißt, wie viele Pflanzen von welcher
Sorte du einkaufen musst und wo du sie genau einpflanzen sollst. Dafür
rechnest du immer mit dem Durchmesser/ der angegebenen Wuchsbreite
der ausgewachsenen Pflanze.

Praktisch ist das Zeichnen auf Millimeterpapier und die Verwendung einer
Kreisschablone. Gib den verschiedenen Pflanzen, die du ausgewählt hast,
jeweils eine Nummer, die du in deine gemalten Kreise schreibst. Am Ende
kannst du alle Kreise mit derselben Nummer, die für eine bestimmte Pflanze
stehen, in einer ausgewählten Farbe anmalen. So wird dein Plan
übersichtlicher, weil am Ende jede Pflanzenart eine andere Farbe erhalten
hat. Danach kannst du zählen, wie viele Pflanzen du pro Sorte brauchst. Nun
kannst du einkaufen bzw. bestellen und schließlich pflanzen und pflegen.
Nutze hierfür gerne die allgemeinen Pflanz- und Pflegetipps aus meinem
Etsy-Shop. Diese beantworten dir viele Fragen zum richtigen Einpflanzen,
Gießen etc.

26



27

Ich wünsche dir von Herzen ganz viel Freude bei
dem Erschaffen deines eigenen traumhaften
Cottagegartens. Mach die Welt ein bisschen
grüner und bunter und genieße deine ganz
persönliche Wohlfühloase!

Alles Liebe deine Karin


